
 
 
GEMEINDE MERKLINGEN  
 
Alb-Donau-Kreis 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Aufstellungsbeschluss der Einbeziehungssatzung „Hasengarten“ 

 in Merklingen 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Merklingen hat am 17.09.2013 in öffentlicher Sitzung auf 

Grund von § 34 Abs. 4 Nr. 3 i.V.m. § 2 Abs.1 BauGB beschlossen, für den Bereich 

„Hasengarten“ eine Einbeziehungssatzung aufzustellen. Für den Planbereich ist der 

Lageplan des Ingenieurbüros WASSERMÜLLER ULM GmbH vom 17.09.2013 maßgebend. 

 

 

 

Der Aufstellungsbeschluss des Gemeinderats wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 BauGB 

öffentlich bekannt gemacht.  

 

17.09.2013 



 

 

 

Ziel und Zweck der Planung:  

Am östlichen Rand von Merklingen nördlich des Anwesens Hasengarten 1 befindet sich eine 

Baulücke. Ein Nachkomme des Eigentümers des Flurstück 1554 möchte dort ein 

zusätzliches Einfamilienhaus errichtet. 

 

Die Gemeinde Merklingen will dem Wunsch der Familie nachkommen. In Vorgesprächen mit 

dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis wurde festgelegt, dass zur Schaffung der 

planungsrechtlichen Voraussetzungen das Aufstellen einer Einbeziehungssatzung notwendig 

ist. 

 

Momentan befindet sich das Plangebiet im Außenbereich. Durch die vorliegende 

Einbeziehungssatzung sollen diese Flächen in den westlich und südlich angrenzenden, 

gewachsenen, unbeplanten Innenbereich gemäß § 34 BauGB einbezogen werden.  

 

 

Merklingen, den 26.09.2013 
 
 
Sven Kneipp, Bürgermeister 

 


